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@ Berucksichtigter Stand der Gesetzgebung: 11.04.2025

Zum Wild im Sinne dieses Gesetzes gehdren:

1. a)Haarwild:Rot-, Dam-, Reh-, Gams-, Stein-, Muffel- und Schwarzwild (Schalenwild); der Feldhase und der Alpen-
oder Schneehase, das wilde Kaninchen, das Murmeltier, der Biber;der Bar, der Waschbar, der Wolf, der Fuchs, der
Dachs, der Baum- oder Edelmarder, der Stein- oder Hausmarder, der Marderhund, der lltis, das gro3e Wiesel oder
Hermelin, das kleine Wiesel, der Fischotter, der Luchs, die Wildkatze, der Goldschakal (Raubwild);

2. b)Federwild:das Auer-, das Birk- und das Rackelhuhn, das Hasel-, das Alpenschnee- und das Steinhuhn, das
Rebhuhn, der Fasan, die Wachtel, die Wildtauben, die Wacholderdrossel (der Krammetsvogel), die Wildenten, die
Wildganse, das Blalthuhn, der Graureiher, der Haubentaucher, die Bekassine, die Waldschnepfe, die
Taggreifvogel, die Eulen, der Kolkrabe, die Aaskrdhe, der Eichelhaher, die Elster.

In Kraft seit 18.03.2025 bis 31.12.9999

© 2026 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///
file:///

	§ 4 K-JG
	K-JG - Kärntner Jagdgesetz 2000 - K-JG


